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Witterungsbericht vom Mai 1981

Zusammert/arajmg: Im Monatsmittel erreichte die Temperatur in den Niede-
rangen der Alpennordseite, im Wallis und in Graubünden teils normale, teils
unterdurchschnittliche Werte. Grössere Abweichungen, nämlich ein Wärme-
defizit bis zu 1,5 Grad, verzeichnete die Südschweiz. Für die Hochalpen dagegen
kann ein geringer Wärmeüberschuss verbucht werden. Relativ kalt waren in der
ganzen Schweiz besonders der 4. und 5., sehr warm der 21. und 31. Mai. In Chur
und Bad Ragaz wurde am 21. mit 30 Grad die höchste Temperatur des Monats
gemessen.

Ein Teil der Voralpen zwischen Zürichsee und Brienzersee/Haslital blieb stel-
lenweise leicht trocken. Die übrigen Landesteile hingegen erhielten überdurch-
schnittliche Niederschlagsmengen. Vor allem der Basler, Solothurner und Aar-
gauer Iura, das westliche Mittelland, das Wallis und das Engadin verzeichneten
einen kräftigen Überschuss. Im Puschlav erreichten die Monatssummen das 2,5-
fache der Norm. Beträchtliche Regenmengen fielen am 25. und 26. Mai, haupt-
sächlich in der Südschweiz und den angrenzenden Gebieten. Der 25. brachte bei-
spielsweise in Brissago und Camedo 120 bzw. 175 mm, der 26. in Hinterrhein
100, in Andeer 115 und in Innerferrera 124 mm. An verschiedenen Messstationen
erreichten die Tagesmengen die Grösse einer mittleren Mai-Summe.

Die Sonnenscheindauer blieb in der ganzen Schweiz unter der Norm. Die
Fehlbeträge an Sonnenstunden liegen zwischen 10 und 40 Prozent des vieljährigen
Durchschnitts. Am frühen Vormittag des 10. Mai wurde im Alpenraum eine durch
Wüstenstaub verursachte markante Lufttrübung beobachtet. Eine mehrtägige kräf-
tige Südströmung hatte den Staub von Nordafrika bis zu den Alpen verfrachtet.
In den Tälern der Alpennordseite herrschte zeitweilig starker Föhn.
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